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(Studiensekretariat Telematik) - eine kurze
Zusammenfassung

Hörerinnenversammlung
mit A. Kleinschuster

Schriftgröße, Randbreite

• Falsch ausgefiillte Zeugnisse
Titel und Stunden müssen stimmen; ob
LU oder KU ist nicht tragisch, es muß
nur eindeutig sein, ob Vorlesung oder
Übung; Priifungsfach. Nummer, Katalog,
074/874 etc. egal; Wahlfach / Freifach
egal, man macht einfach entsprechende
Stöße.

• Semesterzahl
Man hat genug Semester, wenn bei ,,an-
rechenbare Semester" im Studienbuch
eine Zahl größer oder gleich I0 steht (aus
dem ersten Studienabschnitt kann man 2
Semester mitnehmen).

• Dieter Lutzmayr

• Prüfungsfächer bei der 2.Diplomprii­
fung
Der Kandidat hat ein Vorschlagsrecht,
Prof. R. Posch (Präses der 2.
Diplompriifungskommission) schaut sich
das an, es sollten möglichst nicht alle Prii­
fer aus einem Institut kommen. Priifungs­
fach: Einzelnes Vorlesungsfach (einzel­
ne Prüfung), z.B. SW-Paradigmen, Ent­
wurf & Analyse von Algorithmen, aber
nurElektronik, Nachrichtentechnik (olme
I, 2); aber auch z.B. Theoretische Infor­
matik (Maass); es müssen Pflichtfacher
oder Facher aus den Wahlfachkatalogen
sein (Übersicht siehe Aushang oder
WWW). DerPriiferdaJfnurdas Fach prü­
fen, für das er eine Lehrbefugnis (Habili­
tation) hat, eine Liste findet man eben­
falls im WWW (2.Diplomprüfung, Prof.
Posch). Der entsprechende Professor
(Diplomarbeitsgutachter) muß selberprü­
fen, die einzige Ausnahme ist Prof. Leo­
pold aufgrund seiner Erkrankung (er darf
delegieren). Der Priifungsfragenkatalog
ist mit dem jeweiligen Priifer auszuma­
chen.

Es sind noch Fragen übriggeblieben? Der
nächste Termin ist Donnerstag, 13.Juni
1996, auch diesmal wieder in familiärer At-

ährend des ganzen Studiums
bat man ein Ziel vor Augen:
Endlich dasersehnte Zeugnis
in den ~änden zu halten.
Aberder Weg dorthin iststei­
nig und voller Hürden. Eine

dieser Hürden soU jetzt abgebaut wer­
den: Deshalb wurde diese
HörerInnenversammlung ins Leben ge­
rufen, um aUe Fragen und Probleme zu
Idären, die im Zusammenhang mit Zeug­
nissen, dem Einreichen zur 2. Diplom­
prüfung, dem StudienabschIuß usw. ste­
hen. Je friiher man sich informiert, de­
sto leichter lassen sich Probleme umge­
hen; deshalb soUte man auch vorbeisch­
auen, wenn man noch weit vom Abschluß
des Studiums entfernt ist - der nächste
Termin ist der 13.Juni.

Im Laufe der Zeit sollen die Antworten auf
Eure Fragen ein komplettes Nachschlage­
werk ergeben; einejeweils aktuelle Version
findest Du auf der Telematik-Homepage
(http://www.icg/-tele). Einige besonders
wichtige Punkte daraus sind im folgenden
kurz zusammengefaßt:

• Stv. Telematik
DerStudienversuch Telematik (074) läuft
im SS 96 aus. Danach muß man fertig
sein oder auf 874 umsteigen; Formulare
dazu gibt es auf der Evidenzstelle.

• Diplomarbeit
Die Diplomarbeit muß mindestens 6 Mo­
nate vorderBeurteilung angemeldet wer­
den, der Kandidat ist für die Anmeldung
selber verantwortlich! Deshalb zuerst an­
melden (Formular beim Gutachter), dann
erst anfangen. Das Thema muß den 17
großen (wählbaren) Wahlfachkatalogen
mit mehr als 24 Stunden oder den Pflicht­
fäcbern zuordenbar sein. Die Arbeit an
der Diplomprüfung muß mindestens 1/2
Jahr dauern (Beschluß der Studien­
kommission). Wichtige Kriterien für die
Beurteilung sind: Literaturliste, Dicke,
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